
Hallo ihr Lieben, 

ich bin so dreist und starte nach dem Check-In meinen ersten Faden (ich habe die Suchmaschine bemüht,
aber kein passendes Thema gefunden - falls ich Tomaten auf den Augen hatte, bitte verschieben. :-) ).



Führt ihr ein Büchertagebuch? 

Ich bin durch Zufall an eines gekommen. Im letzten Urlaub lag in einer von mir angebummelten
Buchhandlung eines herum, niedlich und kitschig, eigentlich viel zu wenig Platz zum Schreiben. Aber die
Idee hat mir gefallen. So habe ich es gekauft. Und auch umgehend begonnen, es zu füllen. 



Autor, Titel, wann gelesen, Wertung (anhand von auszumalenden Sternen <3 ) und Platz für die eignen
Gedanken sind auszufüllen. Ich kann sagen, es macht großen Spaß. :-)



Wenn ich zuvor ein Buch, das mir gut gefallen hat, ausgelesen hatte, war ich (selbstredend) sehr traurig -
mir hat aber auch immer ein Abschluss gefehlt. Ein Doppelstrich. Ein Revuepassierenlassen. Was hat mir
gefallen. Was nicht. Was hat das Buch mit mir gemacht. Was denke ich nun darüber. Für mich macht es die
Lektüre erst rund.



Da das besagte Tagebuch eher ein Büchlein, dünn und klein, werde ich, sobald es gefüllt ist, mit einem
"normalen" Notizbuch fortfahren. 



Vielleicht hat jemand auch eines zu Hause?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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